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Die folgende Tabelle der Notenbank im sozialistischen Caracas zeigt überdeutlich, was dort passiert: Allein seit Ende 
2011 ist die venezolanische Geldmenge M2 (Bargeld, Sicht- und Termineinlagen) um stolze 341 Prozent gestiegen. 
Aber schlimmer noch, zuletzt legte sie im Tempo kräftig zu: Im 4. Quartal stieg sie schon bis zum 19. Dezember um 
gut 26 Prozent. Macht man im Süden der Karibik in diesem Stil weiter, würde sich die Geldmenge im Jahr 2015 um 
über 150 Prozent erhöhen. 

Über den mit verbundenen "sozialistischen Wohlstandsgewinn" breitester Bevölkerungskreise wird ja allgemein 
berichtet. In Europa wird ja ähnliches angestrebt.
 
(Quelle: Boletin de Indicadores Semanales, 25 de Diciembre de 2014, Seite 11, http://www.bcv.org.ve/Upload/
Publicaciones/bs522014.pdf )


